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Inſerate 
f werden angenommen 
in Poſen bei der Expedition 
der Jtitung, Wilhelmſtr. 17, 
Ga. Ad. Schleh, Hoflieferant, 


6. Wagner 
in Poſen. 


Die eg en Deitung“ erſcheint täglich drei Mal, 
an ben auf 


Sonn⸗ und Belttage folgenden Tagen ſedoch nur zwei Mal, 


L 8 3 — — rg en en 1 5 
7 8 27 ofe © 
0 Peliſckens 5 18 5 „ lar sgobehellen 


Au 
— eitung fomte alle Boftämter des Deutſchen Reiches an. 


Deutſchland. 
— Berlin, 12. Dez. [Im e eee 
treiſe Naugard⸗Regenwaldel iſt, in einer Erſatz⸗ 


wahl, der Kandidat des Bundes der Landwirthe, Herr 
v. Dewitz, mit 205 gegen 18 Stimmen gewählt worden. Dieſe 
winzige Stimmenzahl bekam Herr v. Flügge⸗Speck, ein Kon⸗ 
jervativer der Helldorffſchen Richtung. Man erinnert ſich, 
welch ſchweres Geſchütz die „Kreuzzeitung“ gegen Herrn v. Flügge 
auffahren ließ. Jetzt zeigt ſich, daß ſie ſich gar nicht einmal 
ſo ſehr anzuſtrengen brauchte. Nicht einmal alle Unterzeichner 
des Wahlaufrufs für Herrn v. Flügge ⸗ Speck haben dieſem 
Kandidaten ihre Stimme gegeben. 

— Um die Immunität der Reichstags⸗ 
abgeordneten für jede Aeußerung politiſcher Natur in 
Ausübung der Thätigkeit als Volksvertreter, und wäre es ein 
Sitzenbleiben, vollkommen ſicher zu ſtellen, wird man nach der 
„Volksztg.“ in der Geſchäſtsordnungskommiſſion und demnächſt 
im Reichstage den Verſuch machen, eine authentiſche 
Interpretation des Art. 30 der Verfaſſung durch 
motivirte Ablehnung des Antrages des Reichskanzlers auf 
Strafverfolgung des Abg. Liebknecht wegen des Vergehens der 
Majeſtätsbeleidigung herbeizuführen. Es iſt begründete Aus⸗ 
ſicht vorhanden, daß dieſer Verſuch gelingt und damit jeder 
Berletzung der Immunität auch nach Schluß der 
Seſſion vorgebeugt wird. 

— Dem Reichstage iſt heute ein Geſetzentwurf der Abgg. 
Dr. Rintelen, Gröber, Spahn, Dr. Bachem und Dr. Hitze 
über Abänderung der Konkurs ordnung vom 
10. Februar 1877 zugegangen. 

— Die „Deutſche Tageszeitung“ bringt folgende ſenſatlonelle 
Nachricht, für deren Richtigkeit man ihr die I über⸗ 


muß: „Zur Frage der welfiſchen Thron⸗ 
7 75 tn RT wird uns von gewöhnlich aut 


unterrichteter Seite geſchrieben: Der ruſſiſche Thronwechſel, in 


olge deſſen die Beziehungen zwiſchen dem Petersburger und 
rliner Hofe beſſere geworden find, hat auch einen Einfluß auf 
das Verhältniß des Kalſers zum Herzog von Cumberland aus⸗ 
geübt. Dieſes war allerdings ſchon ſeit mehreren Jabren von 
aller Verſtimmung frei, denn Kaiſer Wilhelm hatte nicht nur das 
Eintreten des Herzogs für die Militär⸗Vorlage, ſondern auch deſſen 
n von den alljährlichen Zuſammenkünften der Verwandten 
es däniſchen Hofes in Kopenhagen ſehr wohl anerkannt. Dieſe 
Zurückhaltung des Herzogs wurde allerdings in Kopenhagen ſehr 
ungern geleben, doch erklärte der Herzog, daß er, da er ſich als 
deutſcher Bundesfürſt fühle, angeſichts der Erkaltung der deutſch⸗ 
ruſſiſchen Beziehungen die häufigen Zuſammenkünſte mit dem 
aren vermeiden möchte. Andererſeits aber verhinderte den 
erzog die Rückſichtnahme auf die Stimmung des ihm verſchwä⸗ 
erten Zaren, ſein Verhältniß zum Sailer auch äußerlich als 
eundſchaftlich zu kennzeichnen, während der jetzige Zar einer Aus⸗ 
jöbnung ſeines Obheims mit dem deutſchen Kaiſer freundlich gegen» 
überſteht. Es dürfte daher in nicht zu ferner Zeit eine Kun ds 
e bung der hetbeiligten Fürſtenhäuſer er 
olgen, durch welche die Einſetzung des Sohnes des 
erzogs von Cumberland als Herzog von 
raunſchweig für das Jahr 1898 (den Zeitpunkt der Groß⸗ 
jährigkeit des Prinzen) in ſichere Ausſicht geſtellt wird. 

— Der Kultusminiſter hat einer Lehrer⸗ 
Abordnung aus Eisleben erklärt, daß er kein 
Lehrerbeſoldungsgeſetz vorlegen werde, da er keine 
Unterſtützung dafür zu finden fürchte. 

— Zu der Affaire der verhafteten Ober⸗ 
feuerwerkerſchüler will die „Elbinger Zeitung“ erfahren 
haben, daß ſchon in allernächſter Zeit die Angelegenheit ihren end⸗ 
glltigen Abſchluß fände. Unter den Verhafteten befinden ſich auch 
wei Elbinger, von denen der eine erſt acht Tage auf der Ober⸗ 
ö rwerkerſchule war, als die Verhaftungen erfolgten. Gegen 
belbe liege nichts Strafbares vor. Ueberhaupt dürften nur etwa 

on Verionen beſtraft werden. Während anfänglich die beſchul⸗ 
late Schüler in Einzelhaft gehalten wurden, können ſie ſich jetzt 
nach ihrer Vernehmung innerhalb der Feſtung frei bewegen. — 
Die letztere ee nicht ſehr wahrſcheinlich. 

— Herr von Thüngen hat in einer Verſammlung zu 
Würzburg am Sonntag ausgeführt: Die hohen und bh 
Kreiſe ſeien von einem landwirkhſchaftlichen Nothſtand nicht über⸗ 
eugt. Wo ſie hinkommen, würden Triumphbogen erbaut, die 
—. ſollten daheim bleiben und auch keine landwirthſchaftlichen 
Ausſtellungen mehr beſchicken, weil die Ausſtellungen nichts zur 
Erkenntniß des Nothſtandes beitragen. 

* Lübeck, 11. Dez. Der Ausſchuß der banſeatiſchen Inva⸗ 
liditäts⸗ und Altersverſicherung bewilligte 207 000 M. zur Errich⸗ 
tung einer Hetlftätte für Lungenkranke. 


Wucherprozeß Mendel Treuherz und 
aden. 


Berlin, 12. Dezember. 
Am geftrigen Verhandlungstage wurde die Zeugenvernehmung 
fortgeſetzt, die fich in dem bisherſgen Rahmen bewegte und beſonders 
bemerkenswerthe Momente nicht aufwies. Heute vernahm der Ge⸗ 
richtshof auf Wunſch des Beiſitzers Landgerichtsraths Dr. Fellſch 
noch den Direktor Werner von der Genoſſenſchaftsbank des 
Stralauer Stadtviertels über die Bedingungen, unter denen diefe 


Bank Darlehne gewährt. Dies geſchiebt nur an Mitglieder, welche geg 


15 Mark Eintritisgeld zahlen und ſich verrflichten, einen Geſchüfts⸗ 


* 
Gr. Gerberſtr.⸗ u. Breiteſtr.⸗Ecke, 
Otto NMiekiſch, in Firma 
3. Heumann, Wilhelmsplatz 8. 
Verantwortlicher Redakteur: 


. den ſollen, daß in vielen Fällen auch über 40 


Abend⸗Ausgabe. 


Hundertunderſter 


antheil und en jährlich 60 Mark bis zur Hohe von 600 Mark 
e 


zu bilden. Bank berechnet beim Diskontiren von Wechſeln 
½ Prozent über Reichsbank⸗ Diskont, ferner noch eine 
Provſſion von %, bei Wechſeln auf 60 Tage ½, auf 


90 Tage ½, auf 120 Tage % Prozent. Für Lombard⸗ 
darlehen, 3 2c. wird berechnet 1 Prozent pro Jahr 
höher. Früher mag das 8 auch 9 Proz. geweſen fein, das tft aber 
etwa 15 Jahre her. Auf Befragen des Rechtsanw. Dr. Friedmann 
beftätigt der Zeuge, daß allerdings ſtatutenmaßig nur Geſchäſts⸗ 
wechſel mit zwei Unterſchriften übernommen werden ſollen, daß 
aber manchmal Fälle vorkommen, in denen auf eine andere Grund⸗ 
lage hin ſoliden Perſonen Geld gegeben wird, allerdings auf das 
eigene Riſiko des Direktors hin. — Rechtsanwalt Dr. Fried⸗ 
mann glaubt feſtſtellen zu können, daß von Genoſſenſchaftsbanken, 
namentlich von ſolchen mit beſchränkter Haftpflicht, 9 Prozent an⸗ 
genommen werden könne. — Der Zeuge ſchränkt dies dahin ein, 
daß dies nur auf kleinere Banken in engbegrenztem Bezirk bezogen 
werden könne. 

Zur Begründung der 1 erhält dann das Wort der 
Staatsanwalt Strähler: Als im Sommer 1893 die erfte 
Anzeige gegen Treuherz einging, wurde die Staatsanwaltſchaft por 
eine beſonders ſchwierige Aufgabe geſtellt. Es iſt eine bekannte Er⸗ 
fahrung, daß ein einzelner Zeuge nicht ausreicht, um vachzuweiſen, 
daß gewerbsmäßiger Wucher vorliegt. Bei der in der Treuherzſchen 
Wohnung ftattgefundenen Durchſuchung iſt die Ausbeute eine mini⸗ 
male geweſen. Bücher und Skripturen wurden nicht 85 
funden. Der Angeklagte Treuherz verweigerte jede Auskunft. 
hat niemals mit den Geldſuchenden direkt verkehrt, ſondern wies 
dieſe an ſeine Agenten, ließ ſich nie über die Verhältniſſe der Dar⸗ 
lehnsnehmer unterrichten, ſondern er verſchleierte den Wucher da⸗ 
durch, daß er niemals von der Hingabe eines Darlehns ſprach, 
ſondern immer nur von dem Ankaufe eines Wechſels. In dem 
Ermittelungsverfahren haben offenbar viele Zeugen nicht die Wahr⸗ 
heit geſagt; im Hauptverfahren find dann immer viele Zeugen 
krank oder ihr Erinnerungsvermögen verläßt ſie vollſtändig oder 
der Zeuge hat dann ein gewiſſes Anſtandsgefühl, die Sache bezüg⸗ 
lich der Nothlage ꝛc. nicht genau fo darzuſtellen, wie ſie zur Zeit 
der Darlehns⸗Entnahme wirklich lag. Unter ſolchen Umſtänden 
war es nothwendig, ein Beweismaterkal zu ſchaffen, welches durch 
ſeine Maſſe und Wucht alle Zweifel unmöglich machte. Dieſer 
Prozeß hat ſeine Bedeutung in der Entſcheldung der Frage, ob 
es möglich iſt, den einfachen, gewiſſermaßen normalen Wucher über⸗ 
haupt zu faſſen. Es ſind nicht außergewöhnliche Verhältniſſe, die hier 
erörtert werden, denn es tft hier nicht, wie |. Z. in Hannover, der 
Reichtfinn und die Nothlage ausgebeutet worden, ſondern es han⸗ 
delt ſich um den normalen Wucher, wie er in Berlin vielfach vor⸗ 
kommen mag. Deshalb mußte der große Apparat aufgeboten 
werden. Die Beweisaufnahme hat ergeben, daß Treuherz Geld⸗ 
—— der Hintermann war, der ſeinerſeits wieder Hintermänner 

atte und mit anderen Geldgebern in Verbindung ſtand. Er nahm 
10 bis 15 Prozent pro Vierteljahr. gg war zumelft nur 
Vermittler, daneben aber auch Geldgeber. Bruck war der gefähr⸗ 
lichere Vermittler inſofern, als er nicht mit den ſozuſagen ſoliden 
Wucherern, ſondern mit einem Pariſer in Verbindung ſtand. Winter 
und Aufrichtig, gegen welche nur ein einziger Fall erxwieſen iſt, 
waren Schlepper. Zuzugeben iſt, daß Treuherz nicht Agenten ger 
worben oder anderen Perſonen die 9 hat zugehen 
laſſen, ihm Darlehnsſucher zuzuführen. Aber er hatte den Ruf, 
daß idm die Agenten auch ohne ſolche Aufforderung Leute zu⸗ 
führten. Der 
ſtiſchen Erläuterung der Begriffe „Wucher“ und „ um 
gu dem Schluſſe zu kommen, daß in vielen Anklageſällen die Noth⸗ 
age und die unverhältnißmäßige Ueberſchreitung des üblichen Zins⸗ 
ſatzes erwieſen ſei. Die drei erſten Angeklagten erſcheinen des ge⸗ 
werbsmäßigen, die beiden letzten Angeklagten aber nur des einfachen 
Wuchers ſchuldig. Den Angeklagten Treuherz kann der Einwand 
nicht ſchützen, daß es ſich um ſogenannte Geſchäftswechſel handelte 
und daß er nicht wußte, welchen wirthſchaftlichen Zwecken die Dar⸗ 
lehne dienen ſollten. Bei ihm und den übrigen Angeklaaten liegt 
mindeſtens ein dolus eventualis vor; ſie konnten ſchon aus der 
Höhe der bewilligten Zinsſätze annehmen, daß es ſich nicht um 
ewinnbringende Zwecke handelte und fie wußten genau, daß die 
erſicherungen der Darlehnsſucher über ihre Vermögenslage nur 
Ausreden waren, da ſie wußten, daß ſie anderenfalls kein Geld 
erhalten würden. Die Strafbarkeit der Angeklagten werde nicht 
bemeſſen werden können aus den paar Fällen, die hier zur Ver⸗ 
handlung kamen, ſondern aus dem ganzen Geſchäftsverkehr. Der 
Staatsanwalt beantragt (wie ſchon gemeldet) gegen Treuherz drei 
Jahre Gefängniß, 5000 Mark Geldſtrafe und drei Jahre Ehr⸗ 
verluſt, gegen Spiegel zwei Jahre Gefänganiß. 3000 Mark Geld⸗ 
trafe und zwei Jahre Ehrverluſt, gegen Bruck ein Jahr ſechs 
ongte Gefängniß, 1000 Mark Geidſtrafe und zwei Jahre Ehr⸗ 
verluſt, gegen Winter und Aufrichtig je einen Monat Gefängnik. 

Es plaidirten nun die Vertheidſger. Darauf theilt der Vor⸗ 

sende mit, daß der Gerichtshof an die Aelteſten der Kaufmann⸗ 
chaft die Anfrage re habe, ob ein Sachverſtändiger exiſtire, 
welcher über den üblichen Zinsfuß bei derartigen Geſchäften Aus⸗ 
kunft ertheilen könne. Der frühere Bankier, jetzige Rentier Oskar 
Rothſchild jet als Sachverſtändiger bezeichnet und darauf vom Ge⸗ 
richtshofe um ſein Gutachten angegangen worden. Derſelbe habe 
erklärt, daß er einiger Zeit zur Vorbereitung bedürfe. Der Staats ⸗ 
anwalt beantragt, noch drei Zeugen zu vernehmen, welche bekun⸗ 
Prozent genommen 
worden ſind. Der Gerichtshof beſchließt darauf, die Verhandlung 
am Sonnabend Vormittag 9", Uhr fortzuſetzen. 


herr Lokales. 


Woien, 13. Dezember. 

* Bei der heutigen Stadtverorbneten-Stid- 
wahl im 1. Bezirk der III. Abtheilung wurde der Kandidat 
der polniſchen Hofpartei Rechtsanwalt Cichowicz mit 239 
egen 7 Stimmen, welche der von der Kandidatur zurückge⸗ 


tretene freiſinnige Dr. Korach erhielt, gewählt. 


Jahrgang. 
Donnerſtag, 13. Dezember. 


taatsanwalt geht dann zu einer * juri⸗ a 
othlage“ 


Inſerate 
werden angenommen 
in den Stödten der Provinz 
Poſen bei unſeren 
Agenturen, ferner bei den 
Annoncen⸗Expeditionen 


0 — 
’ U i * U 8. 
% 1 l. dr, ird 
f Verantwortich für den 
Inſeratentheil: 
W. Braun 


in Poſen. 
Fernſprecher: Nr. 102. 


Inſerate, die ſechsgeſpaltene Petttzeile oder deren Raum 
in der Morgen ausgabe f., auf der letzten Seite 
80 Pf., in der Mlittagausgabe 25 Pf., an bevorzugter 
Stelle entſprechend höher, werden in der Expedition für die 
Mittagancgabe bis 8 Uhr 8 für die 

Morgenausgabe bis 5 Nur achm. angenommen, 


1894 


2. Die diesjährige Schiffermuſterung findet Freitag, den 
21. d. M., Vormittags 9 Uhr, im Geſchäftszimmer des Bezirks⸗ 
Kommandos im Fort Roeder am Eichwaldthor ſtatt. 

2. Mit der Ueberdachung der Buchten auf dem Vieh⸗ 
markt iſt heute begonnen worden. 

2. Aus dem Polizeibericht. Verhaftet wurde ein Dienjts 
mädchen wegen Unterſchlagung von 50 Mark, 3 Bettler, 3 Obdach⸗ 
loſe, eine Dirne. — Als verdorben vernichtet wurden auf 
dem Wochenmarkte des Sapiehaplatzes 10 Eier, eine Quantität 
Aepfel und Birnen. — Nach dem Aufbewahrungshof zu 
Hendewerk wurde ein herrenloſer zweirädriger Handwagen ge» 
ſchafft. — Gefunden wurde ein grauer Kinderpelzkragen, eine 
ſchwarze Ledertaſche mit verſchiedenem Inhalt. — Verloren 
wurde ein Portemonnaie mit ca. 2—3 M. Inhalt und einer Abor⸗ 
nementskarte für den 3 Garten, auf den Namen Mal⸗ 
brandt lautend, ein Portemonnaie mit 12 Pf. Inhalt und einem 
goldenen Ring, ein Bortemonnate mit über 40 M. Inhalt und 
einer Rechnung über 32 M. 50 Pf. 


Aus den Nachbargebieten der Provinz. 
* Thorn, 12. Dez. Der Kreistag bewilligte heute 3000 M. 
zu Vorarbeiten für eine Kleinbahn Thorn⸗Scharnau. 
* Aus dem Kreiſe Schlochau, 10. Dez. [Die Heb⸗ 
ammenpfuſcherei] hat dem „Geſ.“ zufolge wiederum zwei 
Frauen das Leben gekoſtet. Die Beſtitzerfrau Skiba aus Parczes⸗ 
nitza und eine Frau aus Nleroſtowo hatten zur Entbindung Pfuſch⸗ 
Hebammen zugezogen; an den Folgen der Behandlung durch dieſe 
ſtarben fte beide noch an demfelben Tage. Natürlich harrt der 
Pfuſcherinnen eine harte Strafe. 
* Stargard i. P., 12. Dez. [Erſtickt.] Heute Nacht er⸗ 
flickten nach der „Danz. Ztg.“ in Folge Kohlengaſes vier Perſonen 
einer Arbeiterfamilie; die Frau wurde gerettet. 


Angekommene Fremde. 
Poſen, 13. Dezember. 

Hotel de Rome. — F. Westphal. Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 108. 
Die Rittergutsbeſitzer Matthes u. Frau a. Jankowſce, Frau Fuß 
a. Golaſchin, Hauptmann Epner a. Lugowiny, Oekonomierath 
Borrmann a. Gr. Baglau, Rechtsanwalt Schwarzſchulz a. Obornik, 
die Kaufleute Blumenhein a Berlin, Schulen a. Chemnitz, Bürgers 
a. Amſterdam, Frledländer a. Breslau, Kerls a. Bremen, Eng⸗ 
länder a. Kolmar, Katterſeld a. Zoppot, Wenzel a. Leipzig, Idle 
a. Köln, Klüting a. Plettenberg, Giering a. Iſerlohn, Fräulein 


Toeffling a. Neutomiſchel. 

Mylius Ho e Dresde (Fritz Bremer). Fernſprech⸗Anſchluß 

Nr. 16.) Die Rittergutsbeſitzer Stich u. Frau a. Godziſzewo u. 
ſaacſohn a. Berlin, Ingenieur Hoffmann a. Gleiwitz, Landwirth 
areckt a. Schubin, die Kaufleute Keul u. Weidner a. Berlin, 
immermann a. Breslau, Kornverger a. Leipzig, Wohl a. Danzig, 
rockenbach d. Frankfurt a. M. 

Grand Hotel de France. Die Rlittergutsbeſitzer Zablockt aus 
Leſiona, v. Radonski u. v. Dobrowolskti a. Königreich Polen, 
v. Grudzielski a. Soleczno, ap Kurek a. Zelice, Viehlieferant 
Wulff a. Geeſtemünde, Brauerei⸗Direktor Heimann a. München, 
Kaufmann Kozlowicz a. Inowrazlaw. 

Hotel Bellevue. (H. Goldbach.) Adminiſtrator Kärger aus 
Lowencice, Ingenieur Fler a. Breslau, Pfarrer Kosctelski aus 
e die Kaufleute Krüger u. Bähniſch a. Berlin, Magnus 

n 


anzig. 
Hotel Victoria. eee Nr. 84.] Rittergutsbeſitzer 
v. Zakrzewski a. Oſiek, Rittmeiſter a. D. v. Nathuſtus u. Frau a. 
ürke, Propſt Jaczyliskt a. Sokolnikt, Kaufmann Spiegel aus 


reslau. 
Theodor Jahns Hotel garni. Die Kaufleute Seelig aus Berlin, 
Perlinski u. Ehrlich a. Breslau, Inſpektor Scholz aus Berlin. 
Hotel de Berlin. [Fernſprech⸗Anſchluß Nr. 165.) Laſzewski 
u. Frau a. Czarnikau, Frau Konopifigla u. Tochter a. Schrimm, 
Kaufmann Clavier a. Berlin, Beamter Schneider a. Königsberg. 


Handel und Werkehr. 
* Berlin, 12. Dez. [Kartoffelfabrikate.] Die Hoff⸗ 
nung auf eine Beſſerung des Werthſtandes obiger Fabrikate hat 
ſich bisher nicht verwirklicht. Andererſeits läßt ſich das Vorhanden⸗ 
fein einer Neigung der Preiſe nach oben nicht beftreiten, nur 
ſcheint für einen derartigen anhaltenden Zuſtand der Boden noch 
richt genügend geebnet zu fein. Nachtheilig wirkt das perlodiſch 
ſtoßweiſe Angebot von Stärke und Mehl zur ſofortigen Lieferung 
wofür Käufer nicht immer zu finden. Auch dieſe oche brach 


rachte 
ein reichliches Angebot von neuer disponibler Waare, für welche 
ſich glücklicher Welfe einzelne Käufer fanden, welche bereit waren, 
rößere Poſten aus dem Markt zu nehmen. Dies ermöglichte ein 

inken der Preiſe zu verhüten, ſelbſt ſtellenweiſe eine kleine Auf⸗ 
beſſerung zu bewirken. Bezahlt wurde für: prima Stärke und 
Mehl von 16,80 —17,30 Mark frei Stettin, von 17—17,40 Mark 
fret Berlin, von 17,50 18,20 Mark frei Hamburg. Stärke er⸗ 
zielte verhältnißmäßig beſſeren Preis als Mehl. Feuchte Stärke 
war wiederum gefragt und wie es ſcheint zur Deckung geſucht. 
Dies macht eine höhere Notirung derſelben EM Bu 
notiren iſt frei Berlin: Feuchte Kartoffelſtärke 9,50—9,60 M., do. 
trockene Prima 17,00 — 17,50 M, do. Sekunda 13,00 —15,00 M., 
Kartoffelmehl, Prima 17,10 17,30 M., do. Superior 18—18,30 M., 
do. Sekunda 13—15 M. Stärte⸗ und Mehl⸗Lieferung Dezember⸗ 
März 17,30 M. Kartoffel⸗Syrup, 42, Prima, weiß, prompt 20 
bis 20,50 M., Kartoffel⸗Syrup, 42°, gelb, prompt 19— 19,50 M., 
Kartoffelzucker, Prima, weiß, . M., Dextrin, 
Prima, gelb und weiß 23,00 — 24,00 M., Amydin, abſolut löslich 
und ſäurefrei —,— M., Gummi blond bis röthlich 46—62 Mark 
pro 100 Kitogr. bei Abnahme nicht unter 10 000 Kllogr. 

* London, 11. Dez. [Hopfenbericht von Langſtaff 
Ehrenberg v. 1 Der Markt iſt ruht z, aber Preiſe 
find ziemlich unverändert außer wenn Verkäufe forcirt werden. 
Es iſt auch wenig Ausſicht auf eine nahe Wiederbelebung. Das 
Geſchäft in Kontinental⸗Hopfen tft ſehr beſchränkt, es ift aber auch 


r ED 


Nach einer Meldung aus Korea hat der japanifche 


Spezialgeſandte in Soeul Graf In ouye eine wichtige Ko n⸗ 


ferenz mit dem König gehabt. Die Demiſſion des nach 
den Borfällen im Juli vom | ernannten Regenten gilt 
für wahrſcheinlich. — Eine ſtarke Abtheilung der aufſtändiſchen 
Tonghaks wurden von den Japanern bei Koſſin geſchlagen. 
Die Tonghats erlitten große Verluſte. Zwei ihrer Führer de 
wurden getödtet. 


Dokohama, 13. Dez. Meldung des „Reuterbureau“. 
Eine Abtheilung der zweiten e Armee beſ — 
widerſtandslos Futſchu im Norden von Port Arthur. 

Chineſen zogen ſich in der Richtung von Niutſchwang Ar 
— —— — — nel 


Fonds- und Produkten⸗Börſenberichte 
Fonds⸗Berichte. 
l 0 0. Abgeſchwäch 
Neue 3% Reichsanleihe 95,20, 3½ proz. Wand 10 1.55, 
Konſol. Türken 25.85, Luz Looſe 111,00, 4proz. ung. 21080 t 
101.00, Brel. Tistontcbanf 106,70, Breslauer Wechslerbant 103 
Rrebttattien 238,00, Schlei. Bankverein 117,00, 8 
112 50, Flötber Waſchinenbau - — „Kottowitzer Aktien⸗Geſellſcho! 
für Perobeu u. Hüttenbetrieb 127.50 Oberſchleſ. Eiſenbahn 74,00, 
Oderſchleſ. Portlond⸗Zement 100 Ss Be 168,50, Oppeln. 
Cement 116 40 Kramſta 129,00, Schleſ. Zinkaktien 191,00, Laura⸗ 
1275 12300 Verein. Oelfabr. 485 Deſterreich. Banknoten 163,90, 
uff. Banknoten 221 35, Gieſel. Cement 98,50, Aproz. Ungariſche 
Kironenanleihe 94,95 Breslauer Ag Straßenbahn 168,00, 
Caro Aden Aktien 84,50, Deutſche Kleinbahnen 10350. 
N Dez. (Sclußrure. Matt. 


Breslau, 12. nr, 


done 1889er 


26 , Brel 1 — Anl. e 58 roz. Weſtern de Mein. 79 %, Blau⸗ 
wär MH Silber 27¼. 
8-Ayres, 11. Der. oldagto 264,00. 


Roffinirtes P 


12. Dez. n 
der Bremer Betrpleumbörſe), 


Oremen, 
troleum. (Omsiede Motirung 
ruhig. Loko 535 Br. 


Baur wolle. Rubi. Upland middl. loto 29¼ Wi. 

Speck. 8 ee clear middling loto —, Dezember⸗ 
e e Ne 

Wolle Umſats: 


Tabat. nie * aß Scrubs, 7 Faß Virginy, 20 Faß 


Stengel, 18 Faß B 
Hamburg, 12. dez = lußbericht.) Kaffee. Mood average 
Sonos ver Er 71 ¼ „ per März 68 ¼, per Mat 67°/,, per Sept. 


66 ¼,. eee, 
d kt. (S t. 
Rinder 5 Lee, Safe Haste Zu 0 pet derben ei 


amburg 
per Mat 9,15, der Auguſt 9,37%. Flau. 


8. t 
PA a 5 Dez. de za uubie, 88 8 


per 
62¾ , p. Januar 95,87%, 9 25 brit 2 26 12, 5 März⸗ 


ıt (Schlußbericht.) 
BD Ben Januar 18,55, ver Januar⸗ 
t 18.75. — Roggen ruhig, per De 
emb 14 55 der Janılar 4190, r Jin Abr 42 20 155 
er er Januar er Jan „per 
Di 42,30. — Rüb ruhig, v 2 zember 48,00, der 


r. 84.25, ber Januar 34,75, per Jan. 
Wetter: Kalt. 


Juni 1 5 


5 elegr. der etmann, Stegler 
u. 1 m bort Ton loß alt 20 Point Balſſe 
Rio 3000 „Santos 24000 Sack Recettes für geſtern. 


„Firma Peimann Ziegler 


u. Co. fiee good average per Dezbr. 90,50, ver 
März 85,50, per Mal 9945 Ruhlg. 

Antwerpen, 11. Dezember. 7 Weizen flau. 
Roggen . „outer feſt. fg. 


Antwerpen, Dez. ere. , Sclußb 
finirtes Type ce 408 13 bez. 13! 
Dr Januar-⸗März 13%, Br. per 


Amſterdam, 12. Dez. Bancazinn 39. A 
5 Java- kasse da ordinary 51. 


338 12. Dez. 
12. Dez Setreidemartt. zum an auf Termine 
Mal —. W 96. loto * 


ericht.) a 
Br., per Dezbr. 13%, Br 
W 18%), Br. 


Amſterdam, 
geſchäftslos, per März —, per 
ändert, do. auf Termine etwas böber, per M 
—. öl 21 0 vn 3 21%, ver Herbſt 21¼. 
ndon, 12. Dez. der Küſte 1 Welzenlabungel angeboten. 


Chili⸗Kupfer 41, per 3 Monat 41%. 
Snow, 12 de Rohelſen. (Schluß.) Mixed numbers 


warrants 42 ſh. 4½ d 
Dez. Getreldemarkt. Markt flau del geringer 
rende 28 . Ben Geſchäft. 
Liverv on Dez., N 19 C Kun. Baumwolle. 
Ruble! 000 Ball., davon für petulatton — Export 1000 Ball. 


dl amerlkan. arte FR ri „Januar 3 
Bra . Februar; März⸗April 3½, 

Mat 3¾8, Mai- Junl 35, um- Ja 3½4, Juli⸗Auguſt 
994 5 Alles Käuferpreiſe. 


Newyork, 11. Dez. Der Werth der in der vergangenen | u 
Woche e Beodufte betrug 7283093 Dollars gegen 
7434 337 — in der Vorwoche. 


1 , VBörfeubericht. 


Berlin, 1 Fro 
Neri: 9252 Dez e p. Dezember 60%, Jan 
61 


Berliner  Beobutienmarkt! vom 12. Dezember. 
A — 4 Gr. Reaum., 764 Dem. Wetter: 


Die etwas feflere Haltung, welche — amerlkaniſchen Markte 
geſtern bervorgekehrt haben, iſt, trotz der im Uebrigen durchaus 
nicht anregenden auswärtigen Berichte, für unſeren Markt doch 
Anlaß genug geweſen, um für Weizen ſowohl, wie für Roggen 
auf höhere Forderungen zu halten, und bei dem beſchränkten Ver⸗ 
kehr, wie er hier gegenwärtig iſt, hat die heute wieder etwas mehr 
bemerkbar geweſene Kaufluft in jene auch fügen müſſen. Der 
gan iſt für erſteren Artikel gut 1 Mark, für letzteren etwa 

Mark beſſer als geſtern. Dagegen iſt Hafer ziemlich unverändert 


geblieben; nur Mat: Lieferun e eine Kleinigkeit beſſer. Gek.: 
Weizen 50 To., Roggen 200 

Ro enmebl hat Ad um 5—10 Pf. erholt. 

RA ba weiſt auch heute keine Aenderung auf, während 
Spiritus in etwas ſchwächerer Haltung verkehrte Gekündigz 


90 000 Liter 
Welte en toto 120-140 M. nach Qualität aeforbert Dezbr. 
135,50 — 135,25— 135,75 M. bez., Mal 140—139,75 — 140,25 M. dez. 
Roggen loto 112—117 U. nac tat detorberxi. guter 
inländiſcher 114,50—115 M. ab M. bez bez., Dez. 115 — 115,50 N. 
muß a1 460 21102 ER. uh Kualttät gelordent Dezem 
a 12— na geforder 
112,75 M. nom., Mat 113,00 M. bez * 
Ait Wen loto per 1000 Alessa 92 —175 M. nad Qua- 
geſorde 
ar war 106—140 M. — 1000 Se 2 Qualität ael. 


guter und w ſcher 113—125 Mark, d 
N. uche * — me fler 113—12⁵ 3 
113 —125⁵ preußiſcher, meck⸗ 


1 e a aß Buh ind. 
enbur r und vommerſcher n bez., Nüs 
ver inlönbilser 10800--119,00 W., ab Bahn bez, echt . 4117.25 
bis 117,50 M. bez., Mat 115,50 M. bez. 
Erben Kochwaare 138—165 ik 


per 1000 Kilogr., Futter- 
40 P. 50 . per 1000 Kilo nad Qual. bez. Vikto km 
1 — 
Mehl. Beigenmehi Nr. 00: 19,00 —16,50 Mart * 
und 1: 15.00 —13,00 M. bez., R.gaenmeb Nr. 0 * io 
dis 15 25 M. bez., Dezbr. 1585 M. u Januar 15,95 M. bez., 


Februar 16,00 M. bez., Mat 16,15 M. b 


New 1. Dez 9 Beumwolle in New⸗ RübdL leto odne Faß 42,5 Bek. — Dezbr. 432 M. bez., 
York 50s in New⸗Cxieanß 5½ — Petroleum träge do. Mal 44,1 M. bez. 
n. New⸗ 121 5,45, do. in eee 5,40, do e BIN, do. 4 loko 19,40 M. bez. 
Pipeline certifik., per Dez. 5 Weſtern 7.15. piritus unverſteuert zu 50 M WVerbrauchsadgad⸗ 
br Rohe und Brothers 7,40. — Malz Aeli per * ohne Faß 52,3 M. bez. unverſteuert zu 70 M Verbrau 
54%, do. per Januar 58 a o Welten 4 — n loko obne Pi 325 Mk. bez. Dezbr. 37—36,9 M. dez. April 
ſtetig, Rother 8 Dez. 60¼, do.] 38,1—37,9 bez., Mal 394. 382—804—382 M. Juni 
Weizen her Januar 60°/,, Bun Denn 1 9615 do Beten 38.7—38.6 M. bez., Juli 39— 38,9 M. bez., September 39,8 bis 
b. Mat 63%. 2 a tberpoot 3 — Kaffee fahr to 39.6 M. dez 


Nr. 7 16, do. Ric T1 7 p. 


t Januar 13,50, do. Rio Nr. 7 der 
— Meckl. 


Spring clears 2,55. — Zucker 2",. 


same Weizen behauptet, per Dez. 55, per Mat 
2 8 Nee per Dez. 46 ½. Speck it ſhort clear nom. Pork 
er Dez. 55 


März 12,95. 


1 5 5 Kupfer 9.70. 
per cher 865 ar Mürz . 


net Dez. 17,00 M. des. 
Torxtoff es gebe trockene. 
Die reiſe wurden 


. e ee anf 
. eizen au 
00 M. 1 1 au 11575 parle Kilo 
für. Wa at 156 Ki, ver 1 55 krüing (0er 


[Feste Umrechnung: 1 Livre Setrling = 20 M. 


4 Rubel = 3,20 M. 


12 M. 


4 Gulden österr. W. — 1,70 M. 7 Gulden südd. — 


1 Gulden voll W. = = 4,70 N. 


4 France, 4 Lira oder 1 Peseta = 0,80 m. 


-Di Finnische . — | 56,25 bz “ ie Ei * * — Ls 4 86,30 bzG. Panx. Privatbank 9 14,50 G Gummi Har Wien 20 288,00 8. 
Bank-Diskontowechselv. 2. Der: reiburger L. — 28.28 U Eisenbahn Stamm-Aktien. E senb.-Frioritäts-Obligat er , 3 6,50 bed. [Darmstädter Bl. 5¼ . Schwanitz...\121/,189,00 & 
raum Zu a 4 168,85 bz 50 L 3 1434,75 8. achen-Mastr..] 2½ | 74,75 bzG. HBresi- e eee Gets de Minas. 5 78,10 b | do. do. Zettel 44 o. Voigt Winde) 8 138,00 6. 

ondon „u... T. 20,40°bz üb. 1 31/, 1428,90 G. Itdamm-Colb| 5 444,75 be schauer Bahn 5 Portugies. Obl. — 62,20 bzG. fDeutsche Bank. 8 171,25 bz 2 Anhalter ...... — 0 
Pert. LA 2½ er 81,20 8. IKöln-M. Pr.-A.| 3½ 135,60 G. Itenbg.-Zeitz 9,97 Gr Berl. pferde ISardinische Obi. 4 71,40 & do. Genossensch 5 145,00 bed J2TBerl. Ann. 31 
Wien 163,90 brd. Hail. 45 Lire L. — 38,70 be refeſder 3 | 84,75 bd. Eisenbahn 4 160,00 G. dd-ital. Bahn 3 | 55,90 G. do. Hp. BE. 60pCt 8 126,30 G. © |Brest. Lnk....| 7%, 460, 28 bed 
Hallen. 1 Pl....| 5½ 10 F. 76,00 bz an. 10 Uire l. — | 14,00 be refld-Uerdng | 5 109,90 bz jainz-Ludwh, | 4 erb. Hyp.-Obl...! 5 72,50 bzG. JDisc.-Command. 1 1 8,50 be 5 do. — 5 131,60 be 
Petersburg. 4½ 3 W. 220,50 bz Mein. 70uid- U. — | 24,75 G. Dortm.-Ensch.| 4¼ 444,90 bz do. do- — 3½ do. Lit. 8. 5 70,25 bzG. Dresdener Bank 97 153,40 be S |Chemnitz.....) 6 117,25 G. 
Warschau 4½ 8 T. 220, 50 be HOest.1864erL| — 326,25 6. Eutin. Lübeck..| 4%, | 51,50 bzG. ordd. Lioyd.|4 100.90 8. ÄGentral-Paoifio..\6 othaer Grund- > S Leioether 7 1443,75 k 
CC do. 1858erL| — 333,70 8. Fenkf.-Güterb.| 2 | 84,25 Oberschl. .......] 31/3 [104,40 C  Äjllinois-Eisenb, | 4 creditbank ..... 3½ 408, 10 bed. Germ. V.-Akt.\ a 88.75 be 
Seid Penteroten U. Cour do, 4854erL| 4 155,25 be alberst Blank 54 |148,50 G. do. (StargPos)| 4 102,00 8. Amanitoba. 4½] 99,16 bed JKönigsb. Ver.-BK| 44, 1102,10 C 24 Görlitz Korn. 160,25 be G. 

N oten u. Coupons,] do. 4860erL| 5 |153,30 bz udwsh.-Bexb. 9 244,50 be ſostp. Södhehn 4½ |444,90 beGnorthern Pac. . 6 44,70 6. eipziger Credit| 8 H 2,80 bes. [Set. Lüdr. . * 153,00 be G. 
Sovereſgns . 20, 8d“ foldend. boosef 3 126,28 bz übeck-Büch .. 448,75 bz do 4 5 do, 7 6 8640 8. ee Priv.-Bk|6 11,80 G 2 In. W 43 94,00 8. 
20 Francs-Stüc 16,20 bz Raab-GratzerL| 2½ | 97,00 bz Mainz-Ludwsh 41 118,60 bzG. errab. 490 4 5 do. Ill. 6 ’ lerbank.......... 6 4109,80 6. 3 ser öwe..... 48 356,00 . 
Sold. Oollers 4, 8s. tas. 1884 bf. 5 1868 be arnb.-Mlawk.| 4 | 81,10 Ibrechtsbgar| 5 4% 20. |5 | 30256 fMelenbikypul, 80 c J Pomm. er. TV The 
Amerik.Not.4Dollars do. 1866 Pr. 5 |152,30.G. eckIFr.Franz Busch Gold-O.| 41/, 102,20 b: Ban Louis Franc. 6 [103,00 & 8 5 steit. Vit B. 7% 426 En 
Engl. Not.4Pfd.Sterl. | 20,39 bz ürkenloose ..| — 140,0 bz drschl.-Märk.| 4 102,80 be Dux-Bodenb.1.|5 104,00 B. Pan Louis Franc.|5 | 90,50 G. B 170 A. Je 122.80 0 3 Istett. St. P 1 * 
Franz. Not. 100 Fros. 84.45 be ng. Pr. Loose. — 265,50 bz Ostpr. Südb....) O 94,25 bz Dux-Prag G-Pr| 5 do. do. West. 4 64.00 bd. an pCt.. 5 ‚ 2 r. 7 9 beG 

Y enet. Loose..| — | 24,50 be Saalbahn .......... 29,30 bz ! ; ’ itteld.Crdt.-Bk.| 4½ 104,00 bed. aan Pa! 10 228, 0 8 
Oestr. Voten 100 fl... | 163,95 bz do. 1894| 4 SouthernPacific.' 6 1407,10 G. 5 428.10 Por tl. 
Russ. Noten 100 f. 22.48 bz 8 6 * au meg Irranz.-Josefb.|4 | 96,40 6. N un 4488-40 Eu — — 

u eimar-Gera 42, 1 a . Grd.-Crd. ‚40bzG cement 
A 1 20 2. Ausländische Fonds errabahn.....| 4% | 64,50 bed. | Hahn 1890 | 4 95,80 bz - een 1137 137,60 bzG. 2 aa. 25 3825 2 

7 mr asch-Oderb. Kr eat 5 x 
Deutsche Fonds u. Staatspap. une ussig-Teplitz| 24 |349,00.6. Gold-Pr.g.| 4 94.69 be 1 ee Bo teen: 348 n eee 148,00 fr 
Dische.R.-Anl.|4 108,80 b (8,88 2% 4078 K Böhm. Nordb..! 7 ronprudoitb.| 4 | 96,106 | do. d bg. 3 Posen Prov. Bb. 514 108,50 G — 

do. do. 3½ 104,00 6. e eee do. Westb.| 8 do.Salzkammg| 4 |102,60G | do. 0. V abg. 31 99,75 bzGfp.. Bodenor.-Bk.| 7 444.00 bra Gr. Berl. Pfordeb. 42 273 Se 
do. de., 3 38700 e Paas 3342 be Brünn: Lokalb.| 5½ 406,80 G. mbCzern.stfr| 4 4,70 &. ſosch. Gr. K. VI. 404,00 & Jm. 8d BOpCt 5¼ 170, be Posen Sprft f 1 
Prss. cons.Anl.| 4 405.80 G. Dual REN eee Buschtherader 97 do. do. Stpfl. 2 0. Vn 404,50 C o. Fp. Alte S. 6½ 125,50 K ISächs | 3980 f 
do-. do. 3½ 104,20 8. un 1g. J. 88. 3% 400,30 be. JOux-Bodenb...| 41, 480,4 G. fosto, | 91,80 G 4 be csg 0. vis 6489 8 fe e 1. 8d 2 1875 
r Dan. Sts. -A. 86. 3½ 190,30 bzB. aliz. Karl-L...] 5 do. Staats-I.i.| 5 4.80 bz 4102.90 8. % 5%, 148.78 6 odd. Lioyd f 
gig. Beh. 88h 3% 400, ge. G 2740 & Pe 8 ee A do. 100,00 C fan.-Westt.-Bank| 3 „102,00 bz@ | Transp.£.....\3 | 92,40 bz 
Schld-Sch| 3½ 400,70 G. one e | dit | 38 80 aschau- Od. do, Lokalbahn| 4 [102,00 &. fed. Hyp.-Pf.(rz 100 4 1104,50 &. Äneichsbank 7, 1159,30 be raust. Zucker- 42 94,90 he 
Serts edi 8. 395 404,40 8. re nl. — 5 emberg-Cz... do. Nordwestb. 5 |107,25.G. do.. do. (unkünd Russische Bank | 8 418,75 b lauz. Zucker... 67, 8,5016. 
Ostpr.ProvAni| 3¼½ 104,00 B. alten. Route. 5 | 88,70 bz Ser a 1 e eee ee 510% (77003) 3.80 b. ISchaffhaus.-Bk. 4 14750 8.4 —— 
osoner Prov. - 7 Br f . 4 ere 0 o. (rz 100) 3 be As . vor. 5 117,00 
agi Scnage. 2% 100,80 br fend, . 8 74788 do. Nordw Raab-Oedenb. Going. 240,78 K . 
Pos, Stadt- Anl. 3½ 1404,25 G. an Dr ; Jag . 8, 134,25 6 ele r s 0. +2 bis 1900 do. Disconto! 9} N u. Hüttenges, 
Berliner....\ 4 14,80 be 8 6 6960 bee r af 28,60 be G. u — 5 Pr. 1 104,40 bz 5 
G I. Anleihe „u. . Reichenb ider) . 119,70 7 
e, am 4027 en. 4 | 56.0006 P 89 % 4d b. federt ctb / | 68.30 bra Bar HER 
Ctri.Ldsch| 4 do. Pap.-Hnt. 4% 2 ngär.-Galiz....| O 3 “ 406,90 8 unkb, Hy -Pfdbr.|4 Industrie-Papiere. 4,90 
do. do. | 3½ 102,00 G. do. 4855 At. 4½ 96,50 bes. aft. Eisenb. . | 68,90 bz ie B.-Pfandbr. Ill. u. W. 4 10,25 6. — 448,80 br 
Kur.uNeu- A/O do. . Donetzbahn ....| 5 A d e 3 1103,40 bz ülg, Elekt-Ges.| T 1205,65 beG. [Consolidation 8 |47:,80 br 

* 2 noue 3½ 5 G. 59180 Pfandbr. 905 68,25 bzG. Ivang. Domb....| O - 2 * 5 114,25 8. Berl.-Charl.— > ‚00 ba ourl. Bg — ‚00 
® “| 4 1404,90 G. do.Lig.-Pf.-Br| 4 I ursk-Kiew .. 42,50 Baltische gar. 5 |450,00 bz 5 Pe ‚Neust: — 30 bzG. oannenbaum 
2 9 rad 31a 101, 8 b B. port. 48889 — | 36,50 bzB. osco- Brest. 3 74,60 G. Brest-Grajewo 5 4 13% 98:00 8. Donnersmaro 
5 Pommer. 3½ 104,70 C. do. Tabak- Anl. 4½ 84,60 bz uss. Staatsb. 6,56 Gr.Ass.Eis. gar 3 4 1 
3 do. Röm. Stadt-A.| 4 "| 86.40 do. Südwest. 5745 70,40 Ivang.-Dom. g. 41, |105,10 6. 5 — 1264,00 b form. union — 

5 | Posensch.| 4 102,70 8. do x mn VI. 4 81.90 brd. rsch.-Teres. 143,00 bzB. ozl.-Wor. g. . 4 00,10 bzbz 4 7 140,00 8. schweiler .......) 3 
8 do. | 3½ 0,0 bz Rum. Staats-A.| 4 | 83,60 br Wrsch.-Wien..|47%/ 240,50 be do. 4889| 4 |400,25 be | do. 89,00 bed Gelsenkirchen... 6 1168,00 hr 
Schis. do "Rente 90 4 84,50 bzG. eichselbahn | 5 | u.-CharAs(0)| 4 99,90 bz | do. do. kündb.1900 12,00 rder Bergw. 0 6,00 be. 
dschi Ut. A 3½ 10 4,40 be do. do fund 8 [402.60 G mst.-Rotterd.| 27 ao. (05) 889 4 102,25 br Pr. Centr.-Pf. com. . 5 10½ 207,75 bzG. en a 7 167.00 be&. 
do. do, do. amort. 5 6.80 G. anada-Pacif.) 5 | 57,80 br ur-Kiew conv| 4 100, 70 be Pr. Hyp.-B. 1. (rz120)|4,,| 99,90 bzGÄgerl.Holzcomt....) 4 99,90 be nowracf. Salz 4 47,75 C 
do. neu do. 25 104,40 bz do. do. 92... 5 | 96,80 bzG. otthardbahn | 7 83,00 beg. fL0sowo-Seb. 5 do. do. VI. rz! 40905 Berl. Lagerhof O | 88,75 bz ölner gw. , 5 150,80 C 
do. do. C. Ass.cs.1880A.| 4 10,50 bzB. tal. Mittelm. , 5% | 92,75 bz 0sc0-Jarosl. | 5 do. do.St.-Pr.) 5 1447,10 bz önig u. Laura... 4 2,60 ww 
Wstp.Rittr 3 104,50 bz do. Gd-1B89A.| 4 2 tal.Merid.-Bah, 8 422,50 bz do. Kursk 8. | 96,60 bz Ahrens Br., Mbt.| 0 | 45,90 do. P. A. 
do. neul.il.| 3½ 19789 bz. do. do. 18904. 4 1401,90 bc. Cuttieh-Lmb. . 0, 30,50 beg. | 40. Riäsan g.| 4 99,7 bz 102,25 bzGgorl. Bock:Br..... 4 23/50 d Tauehham. —4 4% 82.00 8 
Pommer... 4 1104,90 be do.cs. E.- B. O. 4 l ux. Pr. Henri 3 99,40 bzG. J 40.Smolen.g. 5 102,25 ba önigstd. Br. ...]5 1448,25 bzG. do conv. 5 \4 40,106 
8 Posensch. 4 104.0 bz Russ 42$taats- Schweiz. Centr 5 132,90 bz eee 0. = 3 andre Br. 10½ 195,75 be G. * Tietst. . 0 57,0 8 
Posensch.| 3½ |104,00 8. rente v.1894 4 65,50 be do. Nordost! 5,6 126,20 bz Poti Titlis gar. ünch. V. Br. 3 12,25 be G. P. A. 0 689,00 8 
8 Preuss. ... 104,90 be Bodkr.-Pfdbr. |5 114,60 B. do. Unionb. 3½ 93,30 bz . f|Aäsan-Kozl.g.|4 404,10 bz Patzenhofer Br.| 16 2700 bz N ar. 1 5% 0 bac. 
Schles 4 04,0% do. neus. 4½ 103,50 bz estsicilien..|3 | 57,90 bz _ jRäsan-Uralsk- do. Schultheiss-Br... 12 |242,00 beg. fOberschi. Bed... 21, | 73,60 . C 
‚Eisenb.-A.| 405,30 C chwedische ..| 3½ 100,50 bz Obligat. . 4 3 be GIstettin. Nat. Hyp.-Cr. Bresi. Oelw. | 85,00 be k. do. Eisen- ind. 3½ 84.10 28. 
8272 Anl ihel 4 100,60 b. chw. d. 1890 3½ 40,00 bzG. Rjaschk-Mor.g| 5 10,0 bzG| do: do. 92110 4% 108,25 G | do. Sprit-A.-G. 305 1116, 50 6, Phönix. Lit. A. 6 32.90 @:, 
1.4.4892 2 31/, 107,60 bzG. do. 188 102.30 bzG. Eisenb.-Stamm- Priorität. HRybinsk-G0l. 5 10,00 bz | do. do. (r 14990 rodfabrik Pluto — RE | 135,25 =6. 
band t. -Rent| 3½ 103.50 be erb. Gid- fab 81.75 1 üdwestb.gar.|4 10,50 be do. 40. (r 1000 102.00 bzGAgutzke Metall... 2 107,80 be St. P. . A. 5 
40. do. 1886| 3 93,50 bzB do, Rente 84 5 76,40 bzG. Atem. Coſdergſ 5 Transkauk.g...| 3 Bank hem.Fab. Milch| 40 444.75 8. hedenh. u. F. | 4öiso G 
See aof. Ac. 37, 48450 & 40, neue 88 76,20 bzG. IBresi.-Warsch| 1¼½ 64 80 G. ar.- Jer g. 5 [102,40 K ankpapiere. h. F. Anglo. G.|9 434,90 bz Lit. A. — 128.25 6 
Meklenb. Anl... 37 402,20 bzG. span. Schuld. 2 73,0 G. Dortm.-Gron...| 4°/, |144,00 bz ar. Wien „ 193.40 8 Bank f. Aheinl...| 6 ICh.F.Leopoldsh.| 3½ | 93,00 bzG. |Rh.Anthr.Nassau — | 79.00 bz@ 
Sich. Ste- A. 34 | ürkA.4865C.| 1 28,85 G aul.-Neu-Rup| 5 ½ ladites 0s , 499 & [a.£.sprit-Prod.H| 4½¼ 7,00 bed | do. St. Pr.....]5 23,00 @ fRiebeck We.....|10 |469,40 bs 
do. Staats-Ant. 3 15 94,40 bz do. do. 5. 1 | 25,75 bd. rignitz. . 279 arskoe-Selo.|5 99,25 C. erl. Cassenver.| 3 ½ 126,30 C h. F. Oranienb.| — | 82,00 8. cht. Zinchütte- 1 488,00 me 
do. Administr. 5 99,10 b zatmar-Nag: | 6 2 — do. Handelsges., 5 15,0 be h. F. Union... 18 131,25 bz do. do. St.-Pr. 44 — 
o0spapiere Jo. Conso1.90| 4 arienbMlawk| 5 149,60 bz Anat. Gold- Obi 5 93,10 bz G do. Maklerver. ..| 7½ 12,2516. Danziger 8 93,00 bes. fStolb. Zink-H..... — 75 9 
Bad. Pram. Anſſ 4 1444; 75 bz Ung. Gid-Rent. 4 101.30 6. Mecklb. Südb..| — otthardb. cv. 4 1401,75 6. do. Prod.-Hdbk. do. 73 10 ‚108,25 6. do. St.-Pr. „ 5 10 ‚00 ieh. 
Wr. Pr.-Anl. 22 445, 80 bz do. Kronen-R.| 4 94,80 bz Ostpr. Südb.....| 4½ 117,70 bz Sicilian.Gld.-P| 4 81,25 G. ÄBörsen-Hdisver.| 8 134,00 bed. JDtsch. Thonröhr| 6 444,75 bz arnowitz L. KA. — 46, 30 
rasch. 20 T. L. 104, 25 be do.Gld.-Inv. — | is 103,40 G. Saalbahn ........ 43 109,00 bzG. | do.do.v.1894| 4 Bresi. Disc.-Bk... f 106,60 bz Oynamit Trust. 10 148,0 bzG. Westf. Un. ev... 3 100,508. 
Des. Präm.-A. 37% do. Tem- 8g. -A Weimar-Gera | 4 93,90 8. tal. Eisb.-Obl.| 3 54 ‚90 be B. Ido. Wechslerbk. 103,0 C. gestrrff. Salz... 4 8 144,25 be do. r. 160,25 C. 
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